
Besprechungen

wıe Ansprechbarkeit, Einsamkeit, Fortschritt; SC  - Zusammenhang bis 1n das Neue und Alte
Gleichgültigkeit USW.) die 1mM modernen Be- Testament hinein gyültig darzustellen.
wußtsein eine wichtige Rolle spielen. Eıne weıtere Erwartung ein Handbuch

Sicher wird INa  - sıch streıiten können, ob bei allem Respekt VOTLT der 1mM OrWwort 1n
nıcht e1ın derartiges Lexikon stärker versuchen Aussıicht gestellten „Buntheit“ 1n den inter-
ollte, dıe Brücke ZUrTr TIradıition schlagen. diszıplinär möglıchen Positionen 1St eın
Aber 199028  z wiıird gerade bei einem Werk VO: Standort des SanzCNhN Handbuchs. Obgleich die

begrenztem Umfang nıcht alle Erwartun- utoren ZUuU Großteil AUS dem protestanti-
SCH befriedigen können. Jedenfalls zeıgt be- schen Raum kommen, wiırd der Standort nıcht
reits der bisherige Verkaufserfolg, da{fß dieses deutlich. 50 bleibt das, W as über vorehelichen
Wörterbuch einem starken Bedürftfnis eNTt- Geschlechtsverkehr (395 und ber Sexual-
spricht, und WIr meınen, daß CS nıcht 1Ur für erziehung (920 £°) BESART wiırd, 1n WwI1ssen-
einen reiteren Leserkreis, sondern auch für schaf]ich herausgeputzten Klischees hängen.
die moraltheologische Wiıssenschaft einen ech- Der utorin scheint siıch 11LUTLr die Alternative
ten Gewıinn darstellt. Rotter S} eiıner „überlieferten triebfeindlichen Sexual-

moral“ und einer „scheinliberalisierten Se-
xualmoral“ (921 anzubieten. Christliche

Famuilien- UN Lebensberatung. Eın Handbuch. Normen 1mM Bereich der Sexualıität sınd heute
nı mehr vorhanden? Dieses Problem bleibtHrsg., Sıegfried KEIL.. Stuttgart: Kreuz

1975 E S 1164 Sp Lw 58,—. offen, W 4s angesıichts der jeweıils zitierten s
Eın Handbuch der „Familien- und Lebens- teratur nıcht verwundert: utoren Ww1e

beratung“, herausgegeben VO  - rot. Keil Goldstein, Oesterreich, Wrage teh-
(seıit 1973 Präsiıdent der Evangelischen Ak- len Als wissenschaftlich unkorrekt mu{ INnan

tionsgemeinschaft für Familienfragen), eNTt- bezeichnen, WCLN INa  w} 1n Berufung auf Chr
spricht vew11ß aktuellen Bedürfnissen, zumal Rohde-Dachser die Urteile ber früheres
die Zahl der haupt- und ehrenamtlichen Be- xualpädagogisches Schrifttum auf heutige Pu-

1n kirchlichen und kommunalen Institu- blikationen überträgt. Dabe] 1St unterschla-
gen, da{ß Rohde-Dachser ihre Arbeit 1967 alstionen wächst. Die Erwartungen, die ina  ; bei

einem solchen Handbuch hegt, sınd vielgestal- Doktorarbeit der Universität München
einreichte und sıch auf das sexualpädagogischetig Erwartet wırd eine Summe VO  } sachlicher

Information, anhand ausgewählter Stichwör- Schrifttum der Jahre 1955 bis 1962 berijef. Die
Detaıils 1im Bereich der Sexualberatung bıster. Diese Erwartung rtüllt das Handbuch,

wobe!l INa  } nıcht übersehen darf, daß ZU Sexualstrafrecht werden WAar geboten,
der psychologischen, paädagogischen, theologi- eine anthropologische Aussage über SCHE (Ze=
schen, soziologischen, medizinischen, Jurist1- chlechter“ als solche fehlt ber.
schen und ökonomis  en Probleme 1ne Kon- Natürlich stehen VO  - der Natur der Sache
zentratıon auf das Wesentliche nötıg WAar. Zu her bei einem solchen Handbuch die Techni-
fehlen scheinen Stichwörter W 1e Freiheit, In- ken der Beratung, die psychologischen Me-
stıtut10n, VWert, Sexualmoral. Manche Stich- thoden 1m Vordergrund. Deshalb werden AaUS-

worter werden VO Vertretern beider Kontes- führlich die Gesprächspsychotherapie, die
s1ıo0nen geschrieben; der katholische Stand- Gruppenarbeitsmethoden, die Verhaltensthe-
punkt wırd VO: Böckle vertireten (Z rapie USW. besprochen. Es mangelt ber doch
Ehe, Empfängnisverhütung, Schuld). Be1i vlie- eiıne anthropologische Fundierung (vgl etwa
len Stichwörtern, 1n denen auch der Aufweis den dürftigen Beitrag über „KOörper“ PE bis
eınes theologischen Zusammenhangs naheliegt, 602], nıcht „Leib“). Diese anthropologische
tehlt dieser leider. Exemplarisch für dieses Begründung wiırd VOT allem 1m zentralen Be-
Defizit: „Normen“ Dagegen VL - or1ff des SAaNZCN Handbuchs, nämlich der
steht Stollberg 1n seinen Beiträgen ber „Emanzıpation“, deutlich. Im OrWOort wird
Liebe und TIreue (1059—-1065), die- „Emanzıpatıon des Menschen“ als „Maßstab
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für die Weıterentwicklung VO:  3 Beratung“ be- Prinzipien W 1e das evangelische Verzeıichnis
stimmt. Das Stichwort „Emanzıpatiıon“ (250 aufgebaut und bjetet ine systematısch geglie-
bıs 293') füllt die plurale Vokabel inhaltlıch derte Übersicht der lieferbaren Bücher aus dem
11UT VO  - iıhrem Verständnıis bei Marcuse Bereıich Religion und Theologie. Angestrebt 1St
und Habermas her Die Überlegungen VO möglichst yroße Vollständigkeit.

Metz einer christlichen Befreiungs- Der Nutzen solcher Verzeichnisse steht -
(und auch Erlösungs-)geschichte werden nıcht ßer Zweiıftel. Sıe sınd unentbehrlich für jeden,
ZUT Kenntniıs s  INCIN. Deshalb stellt siıch der bıbliographische Angaben sucht der sıch
nıcht hne Grund nde dıe Frage Inwie- ber das Angebot 1n einem bestimmten The-
weıt hat dıe angezielte Emanzıpatıon menbereich Orlıentieren möchte. Natürlich kann
MIt eıner „christlıchen“ Beratung tun? Die INa  - die Grenze zwıschen den Kontessionen
Unklarheit ber die Frage 1sSt gravıerend. nıcht immer exakt abstecken. 50 stehen Zahl-
TIrotzdem dart das Buch zumal aufgrund reiche Tıtel sinnvollerweise 1n beiden Ver-
tlıcher ausgezeıchneter Artikel, eLWwW2 ber zeichnissen. Es verwundert jedo dafß sıch 1m
Freizeıit VO Tewes n  , Spiel VO katholischen Katalog das (evangelische) Neue

Hetzer SE  9 Jugend VO Fr Neıid- Pädagogische Lexikon findet, das (katholische)
hardt 4—  9 Gewissen VO Scharften- Lexikon der Pädagogik (4 Bde.) ber nıcht,
berg als ErSteT; hilfreicher Versuch der daß wichtige katholische Werke W1e€e

werden. Bleistein S das zweibändige, VO:  3 Bauer herausge-
gebene „Bibeltheologische Wörterbuch“, das
„Biblische Wörterbuch“ VO: Haag, der

Das Evangelische Schrifttum. FEın systematı- „Atlas FE Kırchengeschichte“ der Sal das
sches Verzeıichnis tür Wiıssenschaft und Praxıs. Standardwerk „Lexikon türzehnbändige
Gesamtausgabe 1975 Hrsg. Vereinigung Theologie und Kırche“ 1M evangelischen Ka-
Evangelischer Buchhändler > 1975 820 talog SCNANNT werden, 1mM katholischen jedoch
Kart 22,-— fehlen. Vergebens sucht 1119  - 1mM katholischen
Das Katholische Schrifttum. Fın systematisches Katalog auch das vielbenutzte „Kleine Kon-
Verzeichnis für Wissenschaft und Praxıs. Ge- zılskompendium“ der Herder-Bücherei, das
samtausgabe 1975 Hrsg. Verband katholi- „Wörterbuch ZUr biıblischen Botschaf}“ VO  3

scher Verleger und Buchhändler 1975 Leon-Dufour und 192 das elfbändige
4/9 Kart 17,—. „Staatslexiıkon“ der Görresgesellschaft. In der

Das Verzeichnis des evangelıschen Schrift- Rubrik „Zeitschriften“ des katholischen Kata-
LUMmMS hat eine lange TIradıtijon. - logs tauchen WAar dıe „Evangelischen Kom-
schien Sn dem Tıtel „ T’heologischer Hand- mentare“ auf, ber zahlreıche katholische elt-
katalog“. e1it der Ausgabe 972/73 1St eın schrıtften wurden VErgESSCH, ZU Beispiel
Gemeinschaftswerk des evangelischen Buch- „Christ 1n der Gegenwart“, „Gottesdienst“,
andels. In der jetzıgen Auflage wurde zZzu „Herder-Korrespondenz“, 16 katholischen
ErsSten Mal auch das Gemeindeschrifttum aut- Miıssıonen“, „Dıe LECUEC Ordnung“, „ T’heologie
SCNeu 1St aulerdem das ausführliche und Glaube“, „ T’heologie und Philosophie“,
Stich- und Schlagwortregister, das NU: das „Theologische Quartalschrift“, „Irierer Theo-
Autorenregister erganzt. logische Zeitschrift“ und auch die „Stimmen

Dieses Verzeichnis hat sıch bewährt, dafß der Zeıt  D3  il Solche Lücken siınd mehr als NUur

der Verband katholischer Verleger und Buch- Schönheitsfehler und sollten 1n der nächsten
ändler Jetzt den Katalog „Das Katholische Ausgabe des wertvollen Werks beseitigt WEeEeTI-

denSchrifttum“ herausgab. Er 1St nach denselben Seibel SJ
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